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Wo spare ich CO2 in meinem Unternehmen ein? 



Klimaschutz- und Energieagentur 
Niedersachsen

Einrichtung des Landes 
Niedersachsen 

gegründet im April 2014

Team von 23 Fachleuten 
aus unterschiedlichen 
Disziplinen

© Stefan Koch
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Aufgabenbereiche und 
Kompetenzschwerpunkte

Energetische 
Gebäudeoptimierung

Energiesysteme 
und -speicher

Klimabildung

Kommunaler
Klimaschutz

Klimaschutz in 
Unternehmen

Regionale 
Kooperationen Öffentlichkeitsarbeit

Geschäftsstelle:
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Rückblick: Anzahl durchgeführte 
Impulsberatungen für KMU
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Transformationsberatungen für KMU
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ehemals: Impulsberatungen für KMU

Transformationsberatung Impuls Klimaneutralität (TBK)

Transformationsberatung 
Impuls Solar (TBS)

Transformationsberatung 
Impuls Energie- & Materialeffizienz 
(TBEM)

Impulsberatung für KMU
Betriebliches Mobilitätsmanagement 
(BMM)

Beratungsangebote 
von Partnern und 

des Bundes

Umsetzungs-
programme
(Förderung)



Transformationsberatung 
Impuls Klimaneutralität (TBK)

Angestrebte Ergebnisse/Ziele einer TBK: 

• Die Hintergründe, Funktionsweise und Logik zu Klimaneutralität und THG-Bilanzierung 
werden vermittelt.

• Die wesentlichen betrieblichen THG-Quellen werden identifiziert und grob quantifiziert. 

• Ein Klimaschutzziel sowie ein Fahrplan mit den Schwerpunkten für die weitere 
Bearbeitung wird erarbeitet und die Nutzung weiterer Beratungsmodule und 
Förderprogramme wird vereinbart.

• Z.B. Modul 5 „Transformationskonzepte“  in „Bundesförderung für Energie- und 
Ressourceneffizienz in der Wirtschaft (EEW)“
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„Wie wird mein Unternehmen klimaneutral?“

https://www.deutschland-machts-effizient.de/KAENEF/Redaktion/DE/Foerderprogramme/energieeffizienz-in-der-wirtschaft-transformationskonzepte.html


Beratungsinhalt: 
Wofür gibt es Treibhausgas-Bilanzen?
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240 t

292 t

1.450 t



Welche Emissionsquellen und -senken werden 
bilanziert?
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Scope 1:
Direkte 
Emissionen

Heizkessel
Fuhrpark
Anlagen

Unternehmen

Scope 2: Energie-
bedingte indirekte 
Emissionen

Strom, Fernwärme

Scope 3: Sonstige 
indirekte Emissionen

Beschaffung, 
Pendelverkehr, Abfall, 
…

Scope 3: Sonstige 
indirekte 
Emissionen
(nachgelagert)

Nutzung & 
Entsorgung 
verkaufter Güter, 
…
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Automobile und Komponenten

Basiskonsumgüter

Energie

Finanzwesen

Gesundheitswesen

Immobilien

Industrie

Informationstechnologie

Nicht-Basiskonsumgüter (Summe ohne Automobile & Komponenten)

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Telekommunikationsdienste

Transportwesen

Emissionen aus Scope 3 nach Kategorien und Branchen 

Bezogene Güter und Dienstleistungen Kapitalgüter

Brennstoff- und energiebedingte Emissionen vorgelagerter Transport und Verteilung

Produzierter Abfall Geschäftsreisen

Pendeln der Arbeitnehmer
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Eigene Darstellung mit Daten aus Systain (2014): Die Zukunft der globalen 
Wertschöpfungskette 

Exkurs: Beispiele für die Verteilung von 
Scope 3 Emissionen nach Branchen



Ergebnis der ersten THG-Bilanz
Übersicht über die Emissionsquellen im Unternehmen

Unternehmen

Scope 1

Stationäre Anlagen

Erdgasheizung
Kältemaschine, 

Leckagen

Mobile 
Anlagen

Firmenwagen

Scope
2

Strom

Scope 3

Eingekaufte Güter

Produkt 1 Produkt 2

Transport und 
verkehr

Emissionen 
NutzungPendelverkehr

Nutzung der 
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Recycling
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Ergebnis 1a: Grobe THG-Bilanz
Beispiel Hochschule
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Ergebnis 1b: Liste der THG-Emissionen



Ergebnis 2: Klimaziel und Reduktionspfad
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Ergebnis 3: Maßnahmenkatalog 
(Auszug aus Schulung)
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Organisation und Ablauf der 
Transformationsberatung

Unternehmen füllt 
Interessenbekundung 

online aus

Unternehmen 
kontaktiert Berater 

oder Beraterin
KEAN beauftragt 

Berater oder Beraterin
Unternehmen erhebt 

Aktivitätsdaten für 
Scope 1 und 2

Vor-Ort-Termin, Scope
3, Klimaziel und 

Maßnahmen
Berichterstellung und 
Übergabe per E-Mail
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Was bekommen die Unternehmen?
• Eingangsbestätigung nach Online-Interessenbekundung

• Beim/nach Erstkontakt: telefonische Anleitung zum Ausfüllen des ecocockpit vom Berater; 
Alternative: Erhebungsbogen

• Beim Vor-Ort-Termin: Beratungsbestätigung (muss vom Kunden unterschrieben werden)

• Beim Vor-Ort-Termin: Vorlage für Klimaziel (wird gemeinsam erarbeitet)

• Beim Vor-Ort-Termin: Maßnahmenliste (wird gemeinsam ausgefüllt: potenzielle Maßnahmen, 
Beratungsangebote, Zuständigkeiten im Unternehmen, Termine)

• Im Nachgang: Beratungsbericht mit Ergebnis der groben THG-Bilanz, Klimaziel und Maßnahmenliste

• Keine komplette THG-Bilanzierung

• Kein „Klimaneutralitäts-Zertifikat“
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Etablierung der TBK in Niedersachsen

 Ca. 40 Berater aus ganz Niedersachsen wurden geschult, weitere Schulung am 29.3.22 
(18 Anmeldungen) und haben Vertrag erhalten.

 Online Schulung für Kooperations-/Vertriebspartner (Wirtschaftsförderungen, regionale 
Energieagenturen) ist erfolgt

 Online-Tool für Interessebekundung ist freigeschaltet

 Erste Beratungen wurde beauftragt und durchgeführt

 1. Sprechstunde für Beraterinnen und Berater durchgeführt

 Marketing gestartet, Pressemitteilung für TBK wurde versandt, Artikel in über 20 
Zeitungen erschienen
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Status 21.03.22



Wie bekomme ich eine TBK für mein 
Unternehmen?

Auf KEAN-Website: 

https://www.klimaschutz-

niedersachsen.de/energieberatung/unternehmen/Transform

ationsberatung-

klimaneutralitaet.php#Interessenbekundung

 „Interessenbekundung“ aufklappen und 
anklicken

 Online-Formular ausfüllen

 Beraterwahl: Beraterpool
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Vorgehensweise

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/energieberatung/unternehmen/Transformationsberatung-klimaneutralitaet.php#Interessenbekundung


Interessenbekundung Online

https://kean.docuware.cloud/DocuWare/Forms/interessenbekundung?orgI
D=acf7b166-d53b-47f6-bd0f-656ed7acf2a5
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https://kean.docuware.cloud/DocuWare/Forms/interessenbekundung?orgID=acf7b166-d53b-47f6-bd0f-656ed7acf2a5


Transformationsberatungen für KMU 
Voraussetzungen für die Inanspruchnahme

KMU nach der KMU-Definition der Europäischen Kommission (KMU-Definition) vom 06. Mai 2003 mit 
Sitz in Niedersachsen

Energiekosten von mehr als 10.000 Euro im vergangenen Jahr

Mitgliedschaft in der IHK oder HWK

Im laufenden Steuerjahr sowie den vorangegangenen zwei Steuerjahren weniger als 199.000 Euro an 
De-minimis-Beihilfen erhalten oder beantragt

Eine Beratung je Typ pro Unternehmensstandort
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Fragen?
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
Kontakt:
Matthias Rudloff
Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH
Osterstraße 60
30169 Hannover

0511 89 70 39 24
matthias.rudloff@klimaschutz-niedersachsen.de
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